
 

 

 

DIE JUGENDBEWEGUNG UND IHRE WIRKUNGEN  
IN POLITIK, GESELLSCHAFT UND KUNST 1913–2013 

Deutsches Literaturarchiv Marbach – Kilian-Steiner-Saal  

Donnerstag, 7. März - Freitag, 8. März 2013  

 
PROGRAMM 

Donnerstag, 7. März 2013 

13.00  Pressegespräch im Tagungsbereich  

  Barbara Stambolis, Paderborn 

  Vorstellung des Bandes: Jugendbewegt geprägt. Essays zu autobiographischen Texten 

  von Werner Heisenberg, Robert Jungk und vielen anderen. Göttingen: V&R unipress, 

  2013. 

*** 

 

14.00  Ulrich Raulff, Marbach 

  Offizielle Begrüßung zur Tagung 

14.15  Barbara Stambolis, Paderborn 

  Einleitung: Stichworte und Fragestellungen  

Sektion 1: Zwischenkriegszeit: folgenreiche Prägungen und Orientierungen – Thesen und Diskussion 

  Moderation: Hans-Ulrich Thamer, Münster 

14.30 Uhr Rüdiger Ahrens, Essen  

  „Privatleben ist Fahnenflucht!“ Zur Geschichte der bündischen Jugend 

14.50 Uhr  Justus Ulbricht, Dresden   

  Verlegerische Volksmission im  „Geiste der Jugend“  

15.10 Uhr  Mirjam Triendl-Zadoff, München 

  Junge Wilde: Jüdischer Universalismus in der deutschen Linken der Weimarer  

  Republik  

15.30 Uhr  Meike Werner, Nashville 

  Jugendbewegte Freundschaften: der Serakreis 

15.50 Uhr  Hermann Korte, Münster 

  Biographisches Beispiel 1: Norbert Elias  
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16.10 Uhr  Ulrich Herrmann, Tübingen 

  Biographisches Beispiel 2: Paul Böckmann 

16 .30  Uhr  Kaffeepause  

Sektion 2: 1933-1945: Menschenbilder und Selbstverpflichtungen – Thesen und Diskussion 

  Moderation: Marcel Lepper, Marbach 

17.10 Uhr  Bernhard Schäfers, Baden-Baden 

  Willi Graf: Rezeption und Wirkung des Jugendwiderstandes der Weißen Rose 

17.30 Uhr  Alfons Kenkmann, Leipzig  

  Jugendbewegter Eigensinn unter den Bedingungen der NS-Volksgemeinschaft 

17.50 Uhr  Friedhelm Boll, Bonn 

  Willy Brandt – Netzwerker im Exil 

ca. 18.15 Uhr  Ende der zweiten Sektion 

19 .00  Uhr  Empfang durch den Verlag V&R unipress, Büchertisch 

20 .00  Uhr  Abendessen 

 

Freitag, 8. März 2013 

Sektion 3: Bilanzen angesichts der ‚Katastrophe‘ – gesellschaftliche Einflussnahmen nach 1945 – 

Thesen und Diskussion 

  Moderation: Dorothee Wierling, Hamburg 

08.30 Uhr  Jürgen Reulecke, Gießen 

  Jugendbewegte Generationalität 

08.50 Uhr  Hans-Ulrich Thamer, Münster 

  Politische Zirkel im ‚Einflussbereich‘ der Jugendbewegung: der Nauheimer und  

  Grünwälder Kreis 

09.10 Uhr  Micha Brumlik, Frankfurt 

  Walter Laqueur – ein jüdischer Chronist der Jugendbewegung 

09.30 Uhr  Kaffeepause 

09.50 Uhr Günter C. Behrmann 

  Jugendbewegung und politische Bildung: Tutzing, der Ausschuss für Erziehungs-  

  und Bildungssoziologie und das Max-Planck-Institut für Bildungsforschung  

10.10 Uhr Hartmut Alphei, Lindau 

  Kultur- und Bildungspolitik in Niedersachsen nach 1945 

10.30 Uhr  Kaffeepause 
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Sektion 4: ‚Restgeschichte‘ und Ende einer ,selbst‘-bewussten Bewegung? Podium und Diskussion? 

  Moderation: Axel Schildt, Hamburg 

11.00 Uhr   Lutz Niethammer, Jena 
  Claus-Dieter Krohn, Hamburg 
  Dieter Langewiesche, Tübingen 
  Erdmann Linde, Bochum 
  Dieter Dowe, Bonn 
  Dorothee Wierling, Hamburg 
 

  Diskussion und Statements 

12.45 Uhr   Jürgen Reulecke, Gießen 

  Schlussworte, offene Fragen 

13.00 Uhr Ende der Tagung 

 

Konzept und Programm 

Prof. Dr. Barbara Stambolis, Universität Paderborn – Prof. Dr. Jürgen Reulecke, Universität Gießen 

Kontakt 

Dr. Marcel Lepper – Leiter des Forschungsreferats – Leiter der Arbeitsstelle Geschichte der 

Germanistik, Deutsches Literaturarchiv Marbach – E-Mail: lepper@dla-marbach.de 

Sekretariat: Birgit Wollgarten  – Tel.: 07144 - 848 - 175 – Fax: 07144 - 848 - 179 – E-Mail: wollg@dla-

marbach.de 
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